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15.10.2025 
 

Antrag: 

Anfrage zur personellen und medizinischen Situation an der München Klinik Neuperlach 

 
Der Bezirksausschuss Ramersdorf-Perlach bittet die Landeshauptstadt München, gegenüber der 

Geschäftsführung der München Klinik gGmbH darauf hinzuwirken, dass die aktuelle Situation am 

Standort München Klinik Neuperlach umgehend geprüft und transparent dargestellt wird. 

 
Insbesondere wird um eine Berichterstattung zur ärztlichen Personalsituation, zur 

Patientensicherheit sowie zu den kurzfristigen Entlastungsmaßnahmen für das medizinische 

Personal gebeten. 

 

Dabei sollen folgende Fragen beantwortet werden: 

 

1. Wie stellt sich die aktuelle Personalsituation in der München Klinik Neuperlach – 

insbesondere in den ärztlichen Diensten der Frauenklinik und weiterer betroffener 

Abteilungen – dar? 

 

2. Wie viele ärztliche Stellen sind derzeit unbesetzt, und wie viele befristete Verträge laufen 

in den kommenden Monaten aus? 
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3. Wie wird der Betrieb in Neuperlach derzeit aufrechterhalten, nachdem aufgrund von 

Schwangerschaften in der Frauenklinik Harlaching-Neuperlach ein erheblicher Teil des 

ärztlichen Personals ausfällt? 

 

4. Warum wurden trotz dieser bekannten Ausfälle keine befristeten Vertretungsstellen 

genehmigt? 

 

5. Wie bewertet die Geschäftsführung das Risiko für Patientensicherheit und 

Personalgesundheit infolge der aktuellen Dienstplanung? 

 

6. Welche konkreten Maßnahmen werden aktuell umgesetzt, um das verbliebene Personal 

kurzfristig zu entlasten? 

 

7. Wie wird sichergestellt, dass trotz der angespannten Personalsituation keine 

Einschränkungen der Patientensicherheit eintreten? 

 

8. Wurden in den vergangenen Monaten Eingriffe, Geburten oder Behandlungen 

verschoben oder abgesagt, weil ärztliches Personal fehlte? 

 

9. Wie ist gewährleistet, dass bei den derzeitigen Belastungen alle notwendigen 

Bereitschaftsdienste fachlich adäquat besetzt sind? 

 

10. Welche Vorkehrungen bestehen, um zu verhindern, dass durch die Überlastung einzelner 

Abteilungen Haftungsrisiken für das Personal entstehen? 

 

11. Welche Auswirkungen haben die aktuellen Einsparmaßnahmen auf die medizinische 

Qualität und Wirtschaftlichkeit des Standorts? 

 

12. Welche Sofortmaßnahmen werden zur Entlastung der Beschäftigten in Neuperlach 

ergriffen (z. B. temporäre Personalaufstockung, Einsatz von Honorarkräften, 

Umverteilung von Diensten)? 

 

13. Wie kann eine Überlastung des Pflegepersonals wirksam vermieden werden, damit 

Fachkräfte nicht dauerhaft den Pflegeberuf verlassen? 
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Begründung: 

 

Der Standort München Klinik Neuperlach ist ein zentraler Pfeiler der medizinischen Versorgung 

im Münchner Osten. Aktuell bestehen jedoch Hinweise auf eine angespannte personelle 

Situation, insbesondere in der Frauenklinik. Mehrere langfristige Ausfälle und das Auslaufen 

befristeter Verträge führen zu einer hohen Arbeitsbelastung des verbliebenen Personals. 

 

Da sich die Inbetriebnahme des Neubaus in Harlaching verzögert, müssen Abteilungen länger in 

Neuperlach bleiben. 

 

Vor diesem Hintergrund ist eine klare Darstellung der Personalsituation, der Risiken für 

Patientensicherheit und Personalgesundheit sowie der eingeleiteten Entlastungsmaßnahmen 

notwendig. 

 

Der Bezirksausschuss sieht es als seine Aufgabe, sich für eine verlässliche medizinische 

Versorgung der Bürgerinnen und Bürger im Stadtbezirk einzusetzen und bittet daher um eine 

zeitnahe Berichterstattung durch die München Klinik gGmbH bzw. die zuständige Referentin. 

 

Fraktionssprecher:      Initiative: 

 

Bärbel Girardin und Werner Nüßle    Sepp Sebald  

        Bärbel Girardin 
 
 
 
 


